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	 ausgearbeitet

»	Alle Inhalte leicht erfassbar dargestellt und 
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Liebe Trainer, Fahrlehrer und Ausbilder,

Seit 2008/2009 müssen sich Fahrerinnen und Fahrer, die im gewerblich 
Güter- oder Personenverkehr tätig sind, regelmäßig weiterbilden. Hierbei 
unterstützen Sie unsere Weiterbildungsmedien umfassend und abwechs-
lungsreich im gesetzlich geforderten Rahmen. 

Dieses neue Spezialmodul bietet Ihnen weitere interessante Inhalte zur 
Ergänzung unserer bestehenden Weiterbildungsmodule für Lkw- und Bus-
fahrer. Die Inhalte können Sie z.B. als interessanten Einstieg, zur ab-
wechslungsreichen Gestaltung schon bekannter Themen, als Ersatz für 
unpassende Themen bei speziellen Zielgruppen oder aber für die sinn-
volle Nutzung überschüssige Zeit am Tagesende einsetzen. 
Die Kapitel sind hierzu als in sich geschlossene Ausbildungseinheiten für 
jeweils 1–3 Weiterbildungsstunden aufgebaut, so dass Sie diese unab-
hängig voneinander an thematischer und/ oder zeitlich passender Stelle 
in Ihre Weiterbildungen einbinden können.

Statistisch gesehen liegt die Führerscheinausbildung bei einem Groß-
teil aller Kraftfahrer schon einige Jahre zurück. In dieser Zeit haben sich 
nicht nur die Fahrzeuge und das Verkehrsaufkommen geändert, sondern 
auch viele Details der Verkehrsvorschriften. Mit dem Kapitel 1 „Aktuelle 
Verkehrsvorschriften“ können Sie das Wissen Ihrer Teilnehmer auf den 
aktuellen Stand bringen und auf häufige Fehler bei der Anwendung in der 
Praxis hinweisen.

Das Kapitel 2 „Erste Hilfe aufgefrischt“ enthält die Themen „Bergung von 
Verletzten“ und „Leistung Erster Hilfe“ nach Kenntnisbereich 3.5 BKrFQV. 
Da beide Themen jedoch äußerst umfangreich sind, ist eine Wieder-
holung innerhalb der Bkf-Weiterbildung nur in einem begrenzten Maß 
möglich. Dieses Kapitel kann daher nicht die Aus- oder Weiterbildung von 
„Ersthelfern“ nach berufsgenossenschaftlichen Vorschriften (BGG/GUV-G 
948 und GUV-V A 1 § 26 u. 27) ersetzen. Für diese sind besondere 
Anforderungen an Schulungspersonal, Ausbildungszeiten und -inhalte zu 
erfüllen. Eine Kombination der förderfähigen Ersthelferausbildung mit der 
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Bkf-Weiterbildung ist möglich, wenn die berufsgenossenschaftlichen Vor-
gaben zusätzlich erfüllt werden. 

Das Kapitel 3 „Schlaf gut – fahr gut“ erläutert die Auswirkungen des 
Schlafverhaltens auf die persönliche Leistungsfähigkeit und somit auch 
das Fahrverhalten. Neben den Anzeichen von Müdigkeit, Schläfrigkeit 
oder auch Schlafstörungen werden unteranderen auch Tipps und Hin-
weise gegeben, wie man Leistungstiefs besser überwindet und sein Ener-
gielevel kurzzeitig wieder regenerieren kann.

Für Ihre Anregungen und Hinweise sind wir dankbar. Senden Sie uns Ihre 
Anmerkungen am besten per Mail an: inhalte@eu-bkf.de

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche und interessante Weiterbildung!
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Ziele des Moduls

Mit dem Modul „Sicher & professionell unterwegs“ werden folgende Ziele 
erreicht und Kenntnisbereiche abgedeckt:

Die Teilnehmer:
  Verfügen über Kenntnis der Vorschriften für den Güterkraft- oder Perso-

nenverkehr nach Anlage 1 der BKrFQV, Nr. 2.1; 2.2;
  Bilden ein Bewusstsein für die Risiken des Straßenverkehrs und Arbeits-

unfälle nach Anlage 1 der BKrFQV, Nr. 3.1
  Verfügen über die Fähigkeit Gesundheitsschäden vorzubeugen nach 

Anlage 1 der BKrFQV, Nr. 3.3
  Werden für eine gute körperliche und geistige Verfassung sensibilisiert 

nach Anlage 1 der BKrFQV, Nr. 3.4.
  Verfügen über die Fähigkeit zu richtiger Einschätzung der Lage bei 

Notfällen nach Anlage 1 der BKrFQV, Nr. 3.5.

Auf dem Informationsportal www.eu-bkf.de finden Sie aktuelle Informatio-
nen zum Thema Berufskraftfahrerweiterbildung und -qualifikation!

SICHER & PROFESSIONELL UNTERWEGS

Symbolerläuterung

Ziel

Lehrzeitangabe

Ablauf

Highlight in 
PC Professional
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AUFGABE + LÖSUNGTRAINER

Kreuzen Sie an, wo und für wen das Rechtsfahrgebot innerhalb bzw. 
außerhalb geschlossener Ortschaften (i. g. O. bzw. a. g. O.) gilt! 

Rechtsfahrgebot 
a. g. O.

Rechtsfahrgebot 
i. g. O.

Pkw 
(Kfz bis 3,5 t zGM) ✘

Lkw 
(über 3,5 t zGM) ✘ ✘

Busse 
(über 3,5 t zGM) ✘ ✘

Kfz mit Anhänger
✘ ✘

1.1 Fahrstreifenbenutzung

AUFGABE + LÖSUNGTRAINER

Finden Sie die fehlenden Worte im Lückentext!
  Mit dem Reißverschlussverfahren sollte unmittelbar vor der Ver-

engung begonnen werden.
  Lkw über 3,5 t zGM (sowie alle Kfz mit Anhänger) dürfen 

a. g. O. bei drei oder mehr Fahrstreifen für eine Richtung den 
linken Fahrstreifen nur zum Linksabbiegen nutzen. 

  Fahrzeuge zur Personenbeförderung mit mehr als 8 Sitzplätzen 
oder zur Güterbeförderung über 3,5 t zGM müssen bei Glatt-
eis, Schneematsch, Eis- und Reifglätte mindestens mit M+S Rei-
fen auf der Antriebsachse ausgestattet sein.

  Bei Sichtweiten von 50 m oder weniger durch Schneefall oder 
Regen, sowie bei Schneeglätte oder Glatteis, dürfen Lkw über 
7,5 t zGM (einschließlich ihrer Anhänger, sowie Zugmaschinen) 
den äußerst linken Fahrstreifen nicht benutzen.
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Wie können Sie die Atmung kontrollieren?
  Kopf überstrecken (eine Hand an die Stirn, die Zweite an das Kinn 

und den Kopf in den Nacken schieben/festhalten)
  An Mund und Nase nach Atemgeräuschen hören/fühlen (Ohr über 

Mund und Nase halten, Blickrichtung Brustkorb)
  Beobachten/fühlen, ob sich der Bauch bewegt (Hand auf Bauch 

legen, Bewegung beobachten)
  ca. 10 Sekunden prüfen

Abb. 22: links – Bewusstseinskontrolle, rechts – Atemkontrolle 

Sollte keine normale Atmung feststellbar sein, muss sofort mit 
Herz-Lungen-Wiederbelebung begonnen werden. ACHTUNG
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3.5 Krankhafte Schlafstörungen

Einige statistische Zahlen zu Schlafstörungen:
  45 % der Weltbevölkerung leiden darunter 
  Über 10 % der Erwachsenen erleben ihren Schlaf häufig oder dauer-

haft als nicht erholsam
  53 % der Erwachsenen in Deutschland geben an, dass das Leben 

nach eigenem Empfinden zunehmend stressiger wird 
  41 % der Deutschen haben „Angst“ vor Schlaflosigkeit 
  Die Kosten durch Schlafstörungen werden weltweit auf über 100 Mil-

liarden Dollar pro Jahr geschätzt

Berufsgruppen wie z. B. Bus-, Taxi- oder Lkw-Fahrer und Schichtarbeiter 
sind besonders betroffen.

AUFGABE + LÖSUNGTRAINER

Welche Auswirkungen können Schlafstörungen haben? 
�  Verringerung des Wohlbefindens, der Konzentrations- und Leis-

tungsfähigkeit, der Lebensqualität
�  Leichte Reizbarkeit, höheres Stressempfinden und Neigung zur 

Aggressivität
�  Beziehungsprobleme zu Freunden, Partner, Familie
�  Stress und berufliche Probleme, Existenzangst und Leistungsdruck
�   Ein erhöhtes Unfallrisiko
�   Eine unbehandelte Tagesschläfrigkeit kann zur Fahruntauglich-

keit und dem (zeitweisen) Entzug der Fahrerlaubnis führen.

✔

✔

✔

✔

✔

✔

Stellen Sie bei sich Schlafstörungen fest, lassen Sie diese un-
bedingt behandeln. 

Wissenschaftlich werden mehr als 80 verschiedene Formen und Ursachen 
von Schlafstörungen unterschieden. 

TIPP
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